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Lageplan

Tram Nr. 4 Richtung Werdhölzli 
bis Station Förrlibuckstrasse 
5 Minuten Fussweg zum Technopark

S-Bahn bis Station Hardbrücke, 
8 Minuten Fussweg zum Technopark 
oder mit dem Bus Nr. 54 Richtung Bahnhof Altstetten 
bis Station Technopark

Nur wenige Besucherparkplätze im Technopark, 
Parkhaus West oder Pfingstweid verwenden.

Mittwoch, 14. April 2010 
17.00 Uhr in der SCS 
Technopark Zürich

anschliessend Apéro  

Tech-Event

Archive als Produktionsfaktor



	 ProgrammArchive als Produktionsfaktor

17.00	 Begrüssung

	 Prof. Dr. Anton Gunzinger 
	

	 Referate

	 •	 Was kann der private vom öffentlichen Sektor lernen? 
		  Ein Paradigmenwechsel in der Bundesverwaltung  
		  Andreas Kellerhals

	 •	 Medienarchive aktiv nutzen 
		  Sandra Figini 
 
	 •	 Vom Umgang mit grossen Datenmengen  
		  bei der Archivierung 
		  Anton Gunzinger 

18.30	 Apéro

19.30	 Ende

	  
 
Anmeldung bis spätestens 12.4.2010:  
E-Mail info@scs.ch 
Tel. 043 456 16 00

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Früher galten Archive als verstaubte Ablage, die einfach Pflicht war, und um die sich 
niemand kümmerte. Heute können Archive dank moderner Technologie viel aktiver 
genutzt werden und durch den Einsatz neuester Suchtechnik einen massgeblichen  
Mehrwert bieten. 
 
Im ersten Teil der Veranstaltung geht es um Archivierung in der Bundesverwaltung. 
Wie kann sichergestellt werden, dass auch nach mehreren hundert Jahren noch auf 
das elektronisch archivierte Material zugegriffen werden kann? 
 
Der zweite Teil ist den Medienarchiven gewidmet. Diese sind nicht nur aus historischen 
Gründen interessant, richtig eingesetzt reduzieren sie den Arbeitsaufwand für aktuelle 
Produktionen und ermöglichen breitgefächerte Verknüpfungen mit der Vergangenheit. 
 
Wie soll jedoch vorgegangen werden, wenn die Datenmenge – beispielsweise bei einem 
physikalischen Experiment – so gross wird, dass sie gar nicht mehr archiviert werden 
kann? Dieser Frage wird im dritten Teil nachgegangen. 
 
Wir freuen uns auf einen interessanten Austausch mit Ihnen.

Freundlich grüsst Sie

Prof. Dr. Anton Gunzinger 
Unternehmer

Dr. Andreas Kellerhals
Direktor Schweizerisches Bundesarchiv (BAR) 
 
Andreas Kellerhals studierte an der Univer-
sität Bern Neuere Allgemeine Geschichte, 
Architekturgeschichte und Staatsrecht. Nach 
Abschluss des Lizentiats war er sechs Jahre 
wissenschaftlicher Assistent. Ab 1995 am-
tete er als Vizedirektor des BAR und ist seit 
2004 dessen Direktor. Andreas Kellerhals ist 
verheiratet und Vater von zwei Kindern.

Sandra Figini
Leiterin Dokumentationen und Archive SF  
 
Sandra Figini studierte an der Universität 
Zürich Sinologie, Neuere Geschichte sowie 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Nach 
mehrjähriger Tätigkeit als Lehrbeauftragte 
am Ostasiatischen Institut, Uni Zürich, und 
als Mediendokumentalistin, SR DRS, über-
nahm sie 1992 die Leitung der Film- und 
Videodokumentation beim Schweizer Fernse-
hen (SF). Seit 2010 ist sie Gesamtleiterin 
der Dokumentationen und Archive.

Prof. Dr. Anton Gunzinger
Supercomputing Systems AG


